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Titelbild: Im Rahmen eines eintägigen Perspektivenwech­
sels engagierten sich die Mitarbeitenden der SZKB für 
verschiedene Projekte. Josef Schmid, Leiter Produktma­
nagement (links) und Norbert Nauer, Leiter Marketing, 
standen im Muotatal bei der Erstellung und Pflege einer 
Trockensteinmauer im Einsatz.
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SEHR ERFREULICHES JAHRESERGEBNIS 2019

Die Schwyzer Kantonalbank (SZKB) 
erzielte 2019 einen Jahresgewinn 
von CHF 78.2 Mio. (+2.1%). Dank des 
starken Kommissions- und Handels-
erfolges konnte der Betriebsertrag 
und der Geschäftserfolg gesteigert 
werden. Die Bilanzsumme überschritt 
zum ersten Mal die 20 Mrd.-Grenze. 
Die Kundenausleihungen und das 
Kundenvermögen setzten ihren kon
tinuierlichen Wachstumspfad fort.  
Die Strategieumsetzung kam plan-
mässig voran und zeigte erste Früchte.

Die SZKB blickt auf ein sehr erfreuliches Jah­
resergebnis 2019 zurück. Trotz der zahlrei­
chen Herausforderungen gelang es, den Ge­
schäftserfolg um CHF 4.0 Mio. (3.4%) auf 
121.6 Mio. zu steigern. Die SZKB erreichte 
damit das drittbeste Ergebnis ihrer Geschich­
te. Verantwortlich dafür war der um CHF 6.9 
Mio. (2.9%) gesteigerte Betriebsertrag. Auf­
grund der Umsetzung der neuen Strategie 

2019 – 2022 nahm der Geschäftsaufwand 
um CHF 3.3 Mio. (3.1%) auf 108.5 Mio. zu. 
Mit einer ausgezeichneten Cost/Income- 
Ratio I von 43.4% wird die sehr hohe Wirt­
schaftlichkeit der SZKB dokumentiert.

Zinserfolg auf Vorjahreshöhe –  
Marge unter Druck
Dank der Geschäftsvolumenzunahme konnte 
beim Brutto-Zinserfolg der Vorjahreswert von 
CHF 179.0 Mio. egalisiert werden. Aufgrund 
des sehr tiefen Zinsniveaus nahm die Ge­
samtbankzinsmarge im Vergleich zum Vor­
jahr von 0.99% auf 0.95% ab. 

Die Marge auf den Passivzinsprodukten so­
wie der Strukturbeitrag litten unter dem Zins­
gefüge erheblich. Zudem verschärfte sich der 
Preisdruck im Aktivgeschäft. An der strategi­
schen Bilanzstrukturpositionierung (ALM) 
wurde festgehalten. So lag die Eigenkapital­
sensitivität Ende 2019 auf Basis eines Zinsan­
stiegs um 1%-Punkt bei –1.3%.
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Starkes Kommissionsgeschäft  
dank strategischem Ausbau
Der gezielte strategische Ausbau des Anla­
gegeschäfts schlug sich in einer erfreulichen 
Zunahme des Kommissionserfolgs von CHF 
2.3 Mio. (5.5%) auf 44.3 Mio. nieder. Mass­
geblich dafür verantwortlich war der deutli­
che Anstieg des Vermögensverwaltungs- und 
SZKB Fondsvolumens. Aufgrund der positiven 
Marktentwicklung erhöhte sich das Depotvo­
lumen um CHF 965.7 Mio. (14.4%) auf einen 
neuen Höchststand von CHF 7’677.1 Mio.

Beflügelter Handelserfolg und 
Übriger ordentlicher Erfolg
Der Erfolg aus dem Handelsgeschäft legte  
dank der höheren Erträge aus der Bewirtschaf­
tung der Devisenbestände und dem stark ver­
besserten Ergebnis auf eigenen Wertschriften 
um markante CHF 4.6 Mio. (29.1%) auf 20.4 
Mio. zu. Begünstigt durch die Veräusserung von 
Finanzanlagen nahm der Übrige ordentliche Er­
folg um CHF 1.5 Mio. (32.8%) auf 6.2 Mio. zu.

Geschäftsaufwand planmässig 
gesteigert
Der Personalaufwand verzeichnete im Ver­
gleich zum Vorjahr einen Anstieg von CHF 
0.8 Mio. (1.1%) auf 75.3 Mio. Den individuel­
len Gehaltsanpassungen stand ein etwas tie­
ferer durchschnittlicher Personalbestand ge­
genüber. Der Sachaufwand stieg infolge 
gezielter Ausgaben für die Weiterentwick­
lung der Bank um CHF 2.5 Mio. (8.0%) auf 
33.3 Mio.

Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt
Die durchschnittlichen Vollzeitstellen 2019 
lagen mit 482.7 um 4.2 Stellen unter dem 
Vorjahr. Die Auszubildenden wurden dabei 
zur Hälfte angerechnet.

Forschungs- und Entwicklungs
tätigkeit
Basierend auf der Strategie entwickelt die 
SZKB die Geschäftsfelder, die Dienstleistun­
gen und die Prozesse konsequent weiter. Für 
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Projekte wurden 2019 mehr als 4’200 interne 
Personentage aufgewendet. Die Umsetzung 
der neuen Strategie 2019 – 2022 läuft auf 
Hochtouren. Details dazu siehe Kapitel Stra­
tegie im Geschäftsbericht.

Risikobeurteilung:
Adäquate Risikopositionierung
Die Hauptrisiken der SZKB sind unverändert 
die Kreditausfall- und Zinsänderungsrisiken. 
Das aktuell hohe Immobilienpreisniveau, ins­
besondere im Renditebereich, und die Ne­
gativzinsen verbunden mit dem bilanziellen  
Ungleichgewicht (favorisierte festverzinsli­
che Ausleihungen und variabel verzinsliche 
Kundengelder) bilden dabei die zentralen 
Risikotreiber. Zudem sind die Cyber-Risiken 
stärker in den Fokus des Risikomanagements 
gerückt. Die Risikopolitik der SZKB ist auf 
Vorsicht ausgelegt. Entsprechend steuert die 
SZKB das Kreditportfolio, die Bilanzstruktur 
und die übrigen Risiken aktiv und voraus­
schauend. Weitere Details zur Risikobeur­

teilung finden sich in den Erläuterungen zu 
Risikopolitik und Risikomanagement im Ge­
schäftsbericht.

Wertberichtigungen für Kreditaus-
fallrisiken ausgebaut
Die Ratings der Kreditpositionen verbesserten 
sich in der Berichtsperiode weiter. Entspre­
chend nahmen basierend auf den Bilan­
zierungs- und Bewertungsgrundsätzen die 
Wertberichtigungen für latente Ausfallrisiken 
trotz des Wachstums ab. Dagegen wurden 
die Einzelwertberichtigungen für Ausfallrisi­
ken gestärkt. Gesamthaft betrug der Wertbe­
richtigungs- und Rückstellungsaufwand CHF 
10.4 Mio. (Vorjahr CHF 8.8 Mio.). 

Die Abschreibungen auf Sachanlagen redu­
zierten sich um CHF 0.3 Mio. (–3.2%) auf 
9.5 Mio. Zwecks Ausbau der risikotragen­
den Substanz wurden den Reserven für all­
gemeine Bankrisiken CHF 43.4 Mio. zuge­
wiesen.
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Bestellungs- und Auftragslage
In der Bankbranche werden Kundenaufträge 
innert kurzer Zeit abgewickelt, weshalb keine 
sinnvollen Angaben zur Bestellungs- und 
Auftragslage gemacht werden können. Einen 
verlässlichen Hinweis zur Geschäftsentwick­
lung geben die Kundenausleihungen, Kun­
dengelder und das Depotvolumen.

Bilanzsumme über CHF 20 Mrd. – 
starke Eigenkapitalausstattung
Die Bilanzsumme nahm 2019 aufgrund des 
Geschäftsvolumenwachstums und dem Aus­
bau der Flüssigen Mittel um eindrückliche 
CHF 1’804.0 Mio. (9.9%) auf 20'081.5 Mio. 
zu. Die Kundenausleihungen konnten um 
CHF 499.2 Mio. (3.4%) auf 15’376.7 Mio. 
erhöht werden, wobei die Hypothekarforde­
rungen CHF 337.5 Mio. und die Forderungen 
gegenüber Kunden CHF 161.8 Mio. beisteu­
erten. Die Kundengelder stiegen um CHF 
525.3 Mio. (4.2%) auf 13’163.1 Mio. Der 
Zuwachs stammte von den Verpflichtungen 
gegenüber Kunden in Spar- und Anlageform 
mit CHF 385.0 Mio. und den Übrigen Ver­
pflichtungen gegenüber Kunden mit CHF 
166.4 Mio. Im Gegenzug verminderten sich 
die Kassenobligationen zinsniveaubedingt 
um CHF 26.1 Mio. Auf Basis des angepass­
ten Freibetragsregimes der Schweizerischen 
Nationalbank baute die SZKB die Flüssigen 
Mittel um CHF 833.0 Mio. (44.6%) auf 
2’699.8 Mio. aus. Grösstenteils wurden diese 
Mittel über den Repo-Markt finanziert (Ver­
pflichtungen aus Wertpapierfinanzierungs­
geschäften CHF +665 Mio.). Zudem hält die 
SZKB zur Erfüllung der Liquiditätsvorschriften 

einen bedeutenden Bestand an hochliquiden 
Aktiven in Form von Finanzanlagen. Mit einem 
Liquidity Coverage Ratio von 140.6% übertraf 
die SZKB das Mindesterfordernis deutlich. In­
klusive Jahresgewinn erreichte das Eigenkapi­
tal eine Höhe von CHF 1’933.1 Mio. Mit einer 
Gesamtkapitalquote von 22.3% gehört die 
SZKB zu den bestkapitalisierten Banken.

Höhere Gewinnablieferung  
an den Kanton
Der Gewinnverwendungsantrag sieht basie­
rend auf dem Gesetz über die Schwyzer 
Kantonalbank gegenüber dem Vorjahr eine 
um CHF 1.0 Mio. höhere Gesamtablieferung 
an den Kanton von CHF 48.6 Mio. vor.

Aussergewöhnliche Ereignisse
Kuno Kennel, der den Bankrat während mehr 
als sieben Jahren führte, trat per 1.10.2019 
von seiner Funktion als Bankpräsident zurück. 
Vizepräsident Dr. Karl Roos führt den Bankrat 
bis zur ordentlichen Erneuerungswahl.

Zukunftsaussichten:
Solider Geschäftsgang erwartet
Die SZKB geht trotz des anspruchsvollen Um­
feldes von einem weiterhin soliden Geschäfts­
gang aus und erwartet 2020 einen Geschäfts­
erfolg im Rahmen des Vorjahres. Die weiter 
sinkende Zinsmarge soll durch ein höheres 
Geschäftsvolumen und den weiteren strategi­
schen Ausbau des Anlagegeschäfts kompen­
siert werden. Die SZKB wird im Rahmen der 
neuen Strategie 2019 – 2022 weiter gezielt in 
zukunftsgerichtete Vorhaben investieren.
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Aktiven 31.12.2019 31.12.2018 	 Veränderung
in CHF 1'000 absolut in  %

Flüssige Mittel 2’699’814 1’866’767 833’047 44.6%

Forderungen gegenüber Banken 677’149 375’900 301’249 80.1%

Forderungen aus Wertpapier­
finanzierungsgeschäften 0 0 0 –

Forderungen gegenüber Kunden 1’442’960 1’281’196 161’764 12.6%

Hypothekarforderungen 13’933’713 13’596’241 337’472 2.5%

Handelsgeschäft 11’578 8’780 2’798 31.9%

Positive Wiederbeschaffungswerte  
derivativer Finanzinstrumente 12’698 4’600 8’098 –

Finanzanlagen 975’579 888’229 87’350 9.8%

Aktive Rechnungsabgrenzungen 9’267 7’200 2’067 28.7%

Beteiligungen 17’776 17’776 0 0.0%

Sachanlagen 128’243 128’548 –305 –0.2%

Sonstige Aktiven 172’715 102’296 70’419 68.8%

Total Aktiven 20’081’492 18’277’533 1’803’959 9.9%

Total nachrangige Forderungen 5’516 4’000 1’516 37.9%

– �davon mit Wandlungspflicht und/oder  
Forderungsverzicht 0 0 0 –

Forderungen gegenüber dem Kanton 0 0 0 –

BILANZ
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Passiven 31.12.2019 31.12.2018 	 Veränderung
in CHF 1'000 absolut in  %

Verpflichtungen gegenüber Banken 1’203’199 871’297 331’902 38.1%

Verpflichtungen aus Wertpapier­
finanzierungsgeschäften 665’000 0 665’000 –

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 13’072’319 12’520’917 551’402 4.4%

Verpflichtungen aus Handelsgeschäften 0 0 0 –

Negative Wiederbeschaffungswerte  
derivativer Finanzinstrumente 10’097 6’361 3’736 58.7%

Kassenobligationen 90’752 116’896 –26’144 –22.4%

Anleihen und Pfandbriefdarlehen 2’957’000 2’840’000 117’000 4.1%

Passive Rechnungsabgrenzungen 40’648 36’387 4’261 11.7%

Sonstige Passiven 105’523 23’531 81’992 –

Rückstellungen 3’865 3’000 865 28.8%

Reserven für allgemeine Bankrisiken 1’161’413 1’118’013 43’400 3.9%

Dotationskapital 50’000 50’000 0 0.0%

Gesetzliche Gewinnreserve 643’018 614’018 29’000 4.7%

Gewinnvortrag 442 534 –92 –17.2%

Jahresgewinn 78’216 76’579 1’637 2.1%

Total Passiven 20’081’492 18’277’533 1’803’959 9.9%

Total nachrangige Verpflichtungen 0 0 0 -

– �davon mit Wandlungspflicht und/oder  
Forderungsverzicht 0 0 0 -

Verpflichtungen gegenüber dem Kanton 91’096 91’476 –380 –0.4%
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Ausserbilanzgeschäfte 31.12.2019 31.12.2018 	 Veränderung
in CHF 1'000 absolut in  %

Eventualverpflichtungen 230’031 184’274 45’757 24.8%

Unwiderrufliche Zusagen 582’988 513’197 69’791 13.6%

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 23’640 23’640 0 0.0%
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2019 2018 	 Veränderung
in CHF 1'000 1.1.–31.12. 1.1.–31.12. absolut in  %

Zins- und Diskontertrag 194’964 196’618 –1’654 –0.8%

Zins- und Dividendenertrag aus Handelsgeschäft 206 274 –68 –24.8%

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 4’310 4’384 –74 –1.7%

Zinsaufwand –20’432 –22’270 1’838 –8.3%

Brutto-Erfolg Zinsengeschäft 179’048 179’006 42 0.0%

Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wert­
berichtigungen sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft –10’570 –8’941 –1’629 18.2%

Netto-Erfolg Zinsengeschäft 168’478 170’065 –1’587 –0.9%

Kommissionsertrag Wertschriften und Anlagegeschäft 34’125 31’273 2’852 9.1%

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 1’279 1’375 –96 –7.0%

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 12’027 12’550 –523 –4.2%

Kommissionsaufwand –3’125 –3’197 72 –2.3%

Erfolg aus dem Kommissions- und  
Dienstleistungsgeschäft 44’306 42’001 2’305 5.5%

Erfolg aus dem Handelsgeschäft 20’386 15’788 4’598 29.1%

Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen 3’381 8 3’373 –

Beteiligungsertrag 3’093 3’631 –538 –14.8%

Liegenschaftenerfolg –159 58 –217 –

Anderer ordentlicher Ertrag 529 1’556 –1’027 –66.0%

Anderer ordentlicher Aufwand –618 –563 –55 9.8%

Übriger ordentlicher Erfolg 6’226 4’690 1’536 32.8%

Betriebsertrag 239’396 232’544 6’852 2.9%

Personalaufwand –75’252 –74’462 –790 1.1%

Sachaufwand –33’258 –30’781 –2’477 8.0%

Geschäftsaufwand –108’510 –105’243 –3’267 3.1%

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie  
Abschreibungen auf Sachanlagen –9’479 –9’789 310 –3.2%

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen  
Wertberichtigungen sowie Verluste 186 128 58 45.3%

Geschäftserfolg 121’593 117’640 3’953 3.4%

Ausserordentlicher Ertrag 23 2’939 –2’916 –99.2%

Ausserordentlicher Aufwand 0 0 0 –

Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken –43’400 –44’000 600 –1.4%

Jahresgewinn 78’216 76’579 1’637 2.1%

Gewinnvortrag 442 534 –92 –17.2%

Bilanzgewinn 78’658 77’113 1’545 2.0%

ERFOLGSRECHNUNG
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EIGENKAPITALNACHWEIS

in CHF 1'000

Dotations-
kapital

Gesetzliche
Gewinn-
reserve

Reserven 
für allg. 

Bankrisiken

Gewinn-
vortrag

Gewinn /
Verlust   

Total
Eigen-

kapital

Eigenkapital per 31.12.2018 
vor Gewinnverwendung

50’000 614’018 1’118’013 534 76’579 1’859’144

Kapitalerhöhung / -herabsetzung – – – – – 0

Übertrag Gewinn des Vorjahres – – – 76’579 –76’579 0

Zuweisung an die gesetzliche  
Gewinnreserve

– 29’000 – –29’000 – 0

Ausschüttungen aus dem Jahresergebnis 
des Vorjahres

– – – –47’671 – –47’671

– davon Verzinsung des Dotationskapitals – – – –671 – –671

– davon Abgeltung für die Staatsgarantie – – – –11’186 – –11’186

– davon Zuweisung an die Staatskasse – – – –35’814 – –35’814

Zuweisung an die Reserven für  
allgemeine Bankrisiken

– – 43’400 – – 43’400

Jahresgewinn / -verlust – – – – 78’216 78’216

Eigenkapital per 31.12.2019
vor Gewinnverwendung

50’000 643’018 1’161’413 442 78’216 1’933’089
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GEWINNVERWENDUNGSANTRAG

in CHF 1'000 2019 2018

Gewinn 78’216 76’579

+ / – Gewinn- / Verlustvortrag 442 534

= Bilanzgewinn / Bilanzverlust 78’658 77’113

Gewinnverwendung

– Verzinsung des Dotationskapitals –645 –671

– �Zuweisung an die Staatskasse inkl. Abgeltung  
für die Staatsgarantie –48’000 –47’000

davon Abgeltung für die Staatsgarantie –11’223 –11’186

– �Zuweisung an die gesetzliche  
Gewinnreserve –30’000 –29’000

Gewinnvortrag neu 13 442

Gewinnverwendungsantrag des Bankrates 
an den Kantonsrat des Kantons Schwyz
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BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSGRUNDSÄTZE

Es wurden keine Anpassungen in den Bilanzierungs- 
und Bewertungsgrundsätzen vorgenommen. 
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